
Die Konzentration einer Lösung Übung 1



Molekülmassen Übung 2



Lösung 3



Übung 4



Umrechnung der Konzentrationen (3)

Von der Massenkonzentration zur Stoffmengenkonzentration   
Am Beispiel der Essigsäure CH COOH mit der molaren Masse von 60 g erfolgt die Umrechnung
Massenkonzentration in die Stoffmengenkonzentration. Eine Essigsäurelösung von einem Mol je
Liter besteht aus 60g/1000ml.  

Mit der Verhältnisgleichung für den Quotienten aus der molaren Masse und dem Volumen 
von 1000 ml (mM : 1000ml) und dem Quotienten der Masse (x in Gramm) für 100 ml 
(xg : 100ml) wird die Massenkonzentration berechnet.   

60g
100ml1000ml

xg
= 60g100ml

1000ml
xg= 6g=x

Eine Essigsäurelösung der Stoffmengenkonzentration mit 1mol/Liter hat eine Massenkonzentration
mit 6g/100ml.

0,2 mol?

1 mol CH COOH    =     60g/1000ml  /:5
0,2 mol CH COOH =     g/1000ml12

12g
100ml1000ml

xg
= 12g100ml

1000ml
xg= 1,2g=x

Welche Massenkonzentration hat eine Essigsäurelösung mit der Stoffmengenkonzentration 
                                                         von 

Ausgangspunkt ist die molare Masse von 60 Gramm.

Eine Essigsäurelösung mit 0,2 mol/Liter hat eine Massenkonzentration mit 1,2g/100ml!     

1,75 mol?

105g
100ml1000ml

xg
= 105g100ml

1000ml
xg= 10,5g=x

Ausgangspunkt ist die molare Masse von 60 Gramm.

Eine Essigsäurelösung mit1,75 mol/Liter hat eine Massenkonzentration mit 10,5g/100ml!     

Nebenrechnung
1 mol = 0,2mol

x
x=5

Welche Massenkonzentration hat eine Essigsäurelösung mit der Stoffmengenkonzentration 
                                                         von 

3

3

3

1 mol CH COOH      =     60g/1000ml  / 1,75
1,75 mol CH COOH =    g/1000ml1053

3

105g=x

1 mol = 

Nebenrechnung

xg60g
1,75mol
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      Mischungsrechnen

Beim Mischungskreuz wird die Differenz zwischen gegebener Konzentration und der Neuen gewünsch-
ten Konzentration als absoluter Betrag ermittelt. Der absolute Betrag trägt kein positives oder negatives 
Vorzeichen. In diesem Beispiel ergibt 20% - 2% = 18 Volumenteile. Das Verwenden der Einheiten ist nicht 
sinnvoll, weil %+% etwas Neues (Volumenteile) ergeben. Deshalb sind die Einheiten zu vernachlässigen 
(20-2=18). Der absolute Betrag von null und zwei ist zwei (                   ). Beim Eintragen wird anstelle
der absoluten Betragsstriche die Einheit Volumenteil (VT) verwendet. Ein anders Beispiel soll den Sinn
des absoluten Betrags verdeutlichen. Bei einer Außentemperatur von 8 Grad Celsius und einer Innentem-
peratur von 18 Grad Celsius ist die Differenz schnell gefunden. Die Aussage, es ist drinnen minus zehn
Grad kälter als draußen, ist falsch, weil minus zehn Grad eine eigenständige Temperaturangabe ist.
Noch klarer wird es, wenn wir folgende falsche Aussage lesen: Draußen sind es elf Grad puls und drinnen
16 Grad plus. Lassen wir die elf Grad herein damit wir gemütliche 27 Grad haben. In diesem Sinn ist 
schnell klar, das durch Mischen aus einer 20-prozentigen Säure keine 25-prozentige werden kann. 
      

 

 0 - 2 =   2

Eine einfache rechnerische Methode zum Herstellen von Lösungen durch 
Mischen ist das Mischungskreuz. 
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Bei diesem Beispiel wird in das Mischungskreuz die stärkste Konzentration oben links ein-
getragen, die des Verdünnungsmittels unten links und in der Mitte die neue gesuchte Kon-
zentration sowie das gewünschte Volumen. 
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